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NEUE ART DER GATTUNGLEÜCOCORYNE
fALLIACEAE) AUS MITTELCHILE

von

J . Grau

Die Gattung Leucocoryne Lindl. (Alliaceae) ist in Chile

endemisch und besitzt nach der letzten Revision (ZoLLNER

1972) 12 Arten. Ausgeschlossen wird von ZÖLLNER aus ff""-
^oryne die Gattung Pabellonia Quez. & Marti. (von ZoLLNER

Chrysocoryne" genannt), die sich sich von den eigentlichen

Leuoocorynen durch das Vorhandensein von 6 {
gegenüber 3

Jei Leucocoryne; Staubblättern auszeichnet. RAVENNAJl^^S)
Jfzweifelt, meines Erachtens mit guten Gründen, die Berech-

tigung einer Abtrennung dieser beiden Arten und vereinigt
'lle Arten wieder in Leucocoryne. Viele Merkmale, unter

^nderem auch das gemeinschaftliche karyologische Grundbaus

Jl^ster. sprechen für diese vorgeschlagene Z"^^"^;;«f ?^"""^„
Allerdings erscheint auch eine Bewertung der beiden Gruppen

Jon Leucocoryne als Untergattungen noch zu hoch ö^griffen.

Je in anderer, aber ähnlich deutlicher Weise wie die ehe
_- **i «uaerer, aber atiniicn aeuT:j.x^»=^ «w*-- ^^__,, 7oLL-

Jjls Pabellonia genannten Arten von Leucocoryne sensu ZoLL

NER abweichende neue Art. von der hier berichtet wird^

ll^^t vielmehr deutlich, daß eine Unterteilung von leuco

'^ojryne in drei SektioneA den Tatsachen ^^^^^^^.^erecht wird

rS?! ^i=^ nämlich, daP Je -ch Bewertung der^^^^^^^^^Es

He
zu

Wm=T
iiauiiit-n, udp je x.-s,.- ~-

np-hellonia" naher
)l^le, entweder die beiden Arten von Pa^elioni

o.,^*"^°^oryne s.str. (gleicher ^ruchtknotenbauj

UuhM-^ die neue Art (auf Grund der ^l^^^^f^^^f "berein-
Staubblattern) mit der zentralen Gruppe starker ud

Beziehungen
lll^t Diese übergreifenden netzartigen ^f ^f^^^f^^^i^^en
^herlich besser mit einer Untergliederung xn Sekti^^^_

'Wiederzugebend der
sich

t\l
""t^-scMed IJ ub^^er«;: Vit -deren Worten =_^

-'ilf.t'
^'^ "^^'^^ I-l-"™-^"'U.e unzureichende

Tr»^ ^^®n Arten sondern nur die ^eiiweis ^^^^
Trennung der übrigen Arten, die hier

«^"^^^^^Jj' in zusam-
aenS^^^^^elt. Die vom Südrand des Gattungsareais ^^^^.

tun^^^^ "'it einer umfassenden biosystematischen "^
'^"3 «ier großblütigen chilenischen Monokotylen


